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Inhaltsverzeichnis 
 
 

Modul-
kennung 

Modulname P/ 
WP/ 
W 

SWS LP empfohle-
nes Fach-
semester 

Voraus-
setzung 

Seite 

LAT-M 101a Basismodul Lateinische Literaturwis-
senschaft 

P 4 7 1.-2.  4 

LAT-M 102a Aufbaumodul Lateinische Literatur-
wissenschaft (Prosa/Poesie, Haupt-
fach) 

P 4 6 2.-3.  6 

LAT-M 103a Aufbaumodul Lateinische Literatur-
wissenschaft (Prosa/Poesie, Neben-
fach) 

P 4 6 3.-4.  8 

LAT-M 104 Schwerpunktmodul Lateinische 
Literaturwissenschaft I (Prosa) 

WP 4 6 4.-6. LAT-M 102a 10 

LAT-M 105 Schwerpunktmodul Lateinische 
Literaturwissenschaft II (Poesie) 

WP 4 6 4.-5. LAT-M 102a 12 

LAT-M 106 Vertiefungsmodul Lateinische Litera-
turwissenschaft I (Prosa) 

P 6 9 5.-6. LAT-M 102a 
LAT-M 302 

14 

LAT-M 107 Vertiefungsmodul Lateinische Litera-
turwissenschaft II (Poesie) 

P 6 9 5.-6. LAT-M 102a 
LAT-M 302 

16 

LAT-M 201 Basismodul Lateinische Lektürepra-
xis 

P 4 6 1.-2.  18 

LAT-M 202a Aufbaumodul Lateinische Lektüre-
praxis 

P 4 6 3.-4. LAT-M 201 20 

LAT-M 203 Aufbaumodul Lateinische Lektüre-
praxis I (Prosa) 

P 4 6 2.-5. LAT-M 201 22 

LAT-M 204 Aufbaumodul Lateinische Lektüre-
praxis II (Poesie) 

P 4 6 2.-5. LAT-M 201 24 

LAT-M 205 Vertiefungsmodul Lateinische Lek-
türepraxis 

P 4 6 5.-6. LAT-M 203 
LAT-M 204 

26 

LAT-M 301 Basismodul Lateinische Sprachpraxis 
(Hauptfach) 

P 6 5 1.-2.  28 

LAT-M 301a Basismodul Lateinische Sprachpraxis 
(Nebenfach) 

P 6 5 1.-2.  30 

LAT-M 302 Aufbaumodul Lateinische Sprach-
praxis 

P 4 6 3.-4. LAT-M 301 32 

LAT-M 303 Schwerpunktmodul Lateinische 
Sprachpraxis I (L-D) 

WP 4 6 4.-6. LAT-M 302 34 

LAT-M 304 Schwerpunktmodul Lateinische 
Sprachpraxis II (D L) 

WP 4 6 4.-6. LAT-M 302 36 

LAT-M 402 Basismodul Griechische Sprache und 
Literatur 

P 12 6 1.-3.  38 

LAT-M 403 Aufbaumodul Griechische Sprache 
und Literatur 

P 4 5 3.-4. LAT-M 402 40 

LAT-M 501 Basismodul Antike Kulturwissen-
schaft 

P 4 (6) 5 3.-6.  42 

LAT-M 701 Wahlveranstaltungen P 4 5 4.-6. vgl. gewähl-
te VA 

44 
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Übersicht der abzuschließenden Module nach Fächern: 
 
 
Abzuschließende Module im Bachelorfach (90 LP): 

LAT-M 101a (7 LP) 
LAT-M 102a (6 LP) 
LAT-M 106 oder LAT-M 107 (9 LP) 
LAT-M 201 (6 LP) 
LAT-M 203 (6 LP) 
LAT-M 204 (6 LP) 
LAT-M 205 (6 LP) 
LAT-M 301 (5 LP) 
LAT-M 302 (6 LP) 
LAT-M 402 (6 LP) 
LAT-M 403 (5 LP) 
LAT-M 501 (5 LP) 
LAT-M 701 (5 LP) 

sowie zwei der folgenden vier Wahlpflichtmodule: 
LAT-M 104 (6 LP) 
LAT-M 105 (6 LP) 
LAT-M 303 (6 LP) 
LAT-M 304 (6 LP) 

Abzuschließende Module im 2. Hauptfach (62 LP): 

LAT-M 101a (7 LP) 
LAT-M 102a (6 LP) 
LAT-M 106 oder LAT-M 107 (9 LP) 
LAT-M 201 (6 LP) 
LAT-M 203 oder LAT-M 204 (6 LP) 
LAT-M 205 (6 LP) 
LAT-M 301 (5 LP) 
LAT-M 302 (6 LP) 
LAT-M 402 (6 LP) 
LAT-M 403 (5 LP) 

Abzuschließende Module im Nebenfach (30 LP): 

LAT-M 101a (7 LP) 
LAT-M 103a (6 LP) 
LAT-M 201 (6 LP) 
LAT-M 202a (6 LP) 
LAT.M 301a (5 LP) 
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LAT-M 101a 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Lateinische Literaturwissenschaft 
Basic Module Latin Literature 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Fachspezifische Grundlagen zum Umgang mit 
lateinischen Texten (z.B. Primär- und Sekundärli-
teratur, bibliographische Hilfsmittel und Biblio-
graphieren, Textgeschichte und -kritik, Metrik, 
Mythologie, Literatur- und Gattungsgeschichte, 
Geschichte, Rhetorik). 

- Anleitung zum selbständigen Umgang mit latei-
nischen Texten, Einübung von Methoden der 
Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende sind grundsätzlich in der Lage, die 
zur philologischen Arbeit mit lateinischen Texten 
erforderlichen Methoden und Grundlagen alt-
philologischer Literaturinterpretation zu beherr-
schen. 

- Sie haben Sicherheit im Umgang mit den Hilfs-
mitteln der Klassischen Philologie und angeleite-
te Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaft-
lichen Arbeit von begrenzter Länge. 

(Schlüsselqualifikationen: Methodenkompetenz, 
Text- und Fachkompetenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Grundkenntnisse der lateinischen Sprache min-
destens auf dem Niveau des Latinums 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF, NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 210 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 150 Std. 
 
Leistungspunkte: 7 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 



5 

1 P Übung Einführung in das Studium 
der Klassischen Philologie 

2 2  

2 P Proseminar Lateinische Literatur  
(Prosa / Poesie) 

2 5 Referat (ca. 30 Min.) 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Inhalte des Prosemi-
nars Lateinische Litera-
tur Nr. 12.2 

Seminararbeit ca. 15 Seiten 
(auf der Grund-
lage des Refe-

rats) 

Abgabe bis zum 
Beginn der nächs-
ten Vorlesungszeit 

 

14. Bemerkungen:  
Modulnote: keine 
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LAT-M 102a 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa / Poesie, Hauptfach) 
Advanced Module Latin Literature (Prose / Poetry, 
main course) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Anleitung zum selbständigen Umgang mit lateini-
schen Texten in Anwendung der Inhalte des Ba-
sismoduls, exemplarisch erweiterte Einblicke in 
lateinische Literatur(-wissenschaft und 
-geschichte), 

- Einübung von Methoden der Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum angeleiteten 
Umgang mit sowie zur Interpretation von lateini-
schen Texten, 

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftlichen 
Arbeit von begrenzter Länge. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Methodenkompetenz, analytische Kompe-
tenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Kenntnisse der Methoden und Arbeitsgrundlagen 
der Klassischen Philologie auf dem Niveau des Ba-
sismoduls LAT-M 101a. 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.-3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Proseminar Lateinische Literatur  
(Prosa / Poesie) 

2 4 - Referat (ca. 30 Min.) 
- Seminararbeit (ca. 15 
Seiten, auf der Grundla-
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ge des Referats)  
2 P Vorlesung Lateinische Literatur  

(Prosa / Poesie) 
2 2  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an Mo-
dulnote 

1 Vorlesung Lateinische 
Literatur Nr. 12.2 

Klausur 90 Minuten In der letzten 
Woche der 
Vorlesungs-

zeit 

 

14. Bemerkungen:  
Es wird empfohlen, das Proseminar Lateinische Literatur (Prosa / Poesie ergänzend zu Modul 
LAT-M 101a aus dem anderen Bereich (Poesie oder Prosa), zu wählen. 
Abgabe der Seminararbeit bis zum Beginn der nächsten Vorlesungszeit. 
Modulnote: keine 
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LAT-M 103a 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa / Poesie, Nebenfach) 
Advanced Module Latin Literature (Prose / Poetry, 
minor course) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held  

3. Inhalte des Moduls: - Anleitung zum selbständigen Umgang mit lateini-
schen Texten in Anwendung der Inhalte des Ba-
sismoduls, exemplarisch erweiterte Einblicke in la-
teinische Literatur(-wissenschaft und -geschichte), 

- Einübung von Methoden der Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum angeleiteten 
Umgang mit sowie zur Interpretation von lateini-
schen Texten, 

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftlichen 
Arbeit von begrenzter Länge. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Methodenkompetenz, analytische Kompe-
tenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Kenntnisse der Methoden und Arbeitsgrundlagen 
der Klassischen Philologie auf dem Niveau des Ba-
sismoduls Lateinische Literaturwissenschaft (LAT-M 
101a) 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.-4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Proseminar Lateinische Literatur (Prosa / Poesie) 2 4 Referat (ca. 30 
Min.) 

2 P Vorlesung Lateinische Literatur (Prosa / Poesie) 2 2  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Proseminar Lateinische 
Literatur Nr. 12.1 

Seminararbeit ca. 15 Seiten  
(auf der Grundlage 

des Referats) 

Abgabe bis 
zum ersten 

Tag der neu-
en Vorle-
sungszeit 

2/3 

2 Vorlesung Lateinische 
Literatur Nr. 12.2 

Klausur 90 Minuten in der letzten 
Woche der 
Vorlesungs-

zeit 

1/3 

14. Bemerkungen:  
Es wird empfohlen, das Lateinische Literatur (Prosa / Poesie ergänzend zu Modul LAT-
M 101a aus dem anderen Bereich (Poesie oder Prosa), zu wählen. 
Additive Modulprüfung aus zwei studienbegleitenden Teilleistungen zum Nachweis unterschiedlicher 
Kompetenzen: 
1. Methodenkompetenz: literaturwissenschaftliches Arbeiten  
2. Fachkompetenz: literaturgeschichtliche Kenntnisse 
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LAT-M 104 
 

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Lateinische Literaturwissen-
schaft I (Prosa) 
Specialization Module Latin Literature I (Prose) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Einübung des selbständigen Umgangs mit 
lateinischen Texten, Methoden der Interpreta-
tion, 

- Erweiterung der Kenntnisse in lateinischer 
Literatur (-wissenschaft und -geschichte, Pro-
sa). 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum selb-
ständigen philologischen Umgang mit lateini-
schen Prosa-Texten,  

- Kompetenz zu deren eigenständiger Interpre-
tation auf Grundlage literaturwissenschaftli-
cher Kenntnisse,  

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftli-
chen Arbeit von begrenzter Länge. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkom-
petenz, Methodenkompetenz, analytische 
Kompetenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: gute literaturwissenschaftliche Grundkenntnisse 
und Fähigkeit zur philologischen Arbeit mit 
lateinischen Prosa-Texten 

b) verpflichtende Nachweise: Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa / Poesie, Hauptfach) (LAT-M 102a) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung 
und Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistun-
gen erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 
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1 P Proseminar Lateinische Literatur (Prosa) 2 4 Referat (ca. 30 Min.) 
2 P Vorlesung Lateinische Literatur (Prosa) 2 2  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehr-
veranstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls 
vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Proseminar Lateini-
sche Literatur 
Nr. 12.1  

Seminararbeit ca. 15 Seiten 
(auf der Grund-
lage des Refe-

rats) 

Abgabe bis 
zum Beginn 
der nächsten 

Vorlesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen:  
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LAT-M 105 
 

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Lateinische Literaturwissen-
schaft II (Poesie) 
Specialization Module Latin Literature II (Poetry) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held  

3. Inhalte des Moduls: - Einübung des selbständigen Umgangs mit latei-
nischen Texten, Methoden der Interpretation, 

- Erweiterung der Kenntnisse in lateinischer Lite-
ratur (-wissenschaft und -geschichte, Poesie). 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum selbstän-
digen philologischen Umgang mit lateinischer 
Dichtung,  

- Kompetenz zu deren eigenständiger Interpreta-
tion auf Grundlage literaturwissenschaftlicher 
Kenntnisse,  

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftli-
chen Arbeit von begrenzter Länge. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Methodenkompetenz, analytische Kompe-
tenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: gute literaturwissenschaftliche Grundkenntnisse 
und Fähigkeit zur philologischen Arbeit mit latei-
nischer Dichtung 

b) verpflichtende Nachweise: Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa / Poesie, Hauptfach) (LAT-M 102a) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Proseminar Lateinische Literatur (Poesie) 2 4 Referat (30 Min.) 
2 P Vorlesung Lateinische Literatur (Poesie) 2 2  



13 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Nr. 12.1 Lateinische 
Literatur (Poesie) 

Seminararbeit ca. 15 Seiten  
(auf der Grundla-
ge des Referats) 

Abgabe bis 
zum Beginn 
der nächsten 

Vorlesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen:  
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LAT-M 106 
 

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Lateinische Literaturwissen-
schaft I (Prosa) 
In-Depth Module Latin Literature I (Prose) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Jan Beck 

3. Inhalte des Moduls: Vertiefte literaturwissenschaftliche Auseinander-
setzung mit zentralen Werken der lateinischen 
Prosa unter Einbeziehung größerer literaturge-
schichtlicher Zusammenhänge 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum selbstän-
digen philologischen Umgang mit lateinischen 
Prosa-Texten,  

- Kompetenz zu deren selbständiger Interpretati-
on auf Grundlage solider literaturwissenschaftli-
cher Kenntnisse,  

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftli-
chen Arbeit von begrenztem Umfang. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Methodenkompetenz, analytische Kompe-
tenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: sehr gute literaturwissenschaftliche Kenntnisse 
und Fähigkeit zur philologischen Arbeit mit latei-
nischen Prosa-Texten und deren Interpretation 

b) verpflichtende Nachweise: - Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa/Poesie, Hauptfach) (LAT-M 102a) 

- Aufbaumodul Lateinische Sprachpraxis 
(LAT-M 302) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 270 
davon: 
1. Präsenzzeit: 6 SWS = 90 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 9 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / The- SWS / Std. LP Studienleistungen 
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ma 

1 P Hauptseminar Lateinische Literatur 
(Prosa) 

2 6 Referat (ca. 45 Min.) 

2 P Vorlesung Lateinische Literatur 
(Prosa) 

2 2  

3 P Übung Interpretation Lateini-
sche Literatur (Prosa) 

2 1  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Nr. 12.1 Hauptsemi-
nar Lateinische Lite-
ratur (Prosa) 

Seminararbeit ca. 20 Seiten 
(auf der Grund-
lage des Refe-

rats) 

Abgabe bis zum 
Beginn der 

nächsten Vorle-
sungszeit 

3/4 

2 Nr. 12.2 Vorlesung 
Lateinische Literatur 
(Prosa) 

Klausur 90 Minuten In der letzten 
Woche der Vor-

lesungszeit 

1/4 

14. Bemerkungen:  

• Für Lehramt und für B.A. 2. HF:  
additive Modulprüfung aus zwei studienbegleitenden Teilleistungen zum Nachweis unter-
schiedlicher Kompetenzen:   
1. Methodenkompetenz: literaturwissenschaftliches Arbeiten (Nr. 13.1)  
2. Fachkompetenz: literaturgeschichtliche Kenntnisse (Nr. 13.2). 

• Für B.A. 1. HF: keine Modulnote.  
Die als Modulprüfung angeführten Leistungsnachweise sind lediglich als unbenotete Studienle-
istungen zu erbringen. Um bei späterem Wechsel des Studienabschlusses eine problemlose 
Anerkennung dieses Moduls für Lehramt oder B.A. 2. HF zu ermöglichen, werden dennoch 
Einzelnoten ausgewiesen und vorsorglich erfasst. 
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LAT-M 107 
 

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Lateinische Literaturwissen-
schaft II (Poesie) 
In-Depth Module Latin Literature II (Poetry) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Jan Beck 

3. Inhalte des Moduls: Vertiefte literaturwissenschaftliche Auseinander-
setzung mit zentralen Werken der lateinischen 
Poesie unter Einbeziehung größerer literaturge-
schichtlicher Zusammenhänge 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zum selbständi-
gen philologischen Umgang mit lateinischer Dich-
tung,  

- Kompetenz zu deren selbständiger Interpretation 
auf Grundlage solider literaturwissenschaftlicher 
Kenntnisse,  

- Kompetenz zum Erstellen einer wissenschaftli-
chen Arbeit von begrenztem Umfang. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Methodenkompetenz, analytische Kompe-
tenz, Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: sehr gute literaturwissenschaftliche Kenntnisse 
und Fähigkeit zur philologischen Arbeit mit lateini-
scher Dichtung und deren Interpretation 

b) verpflichtende Nachweise: - Aufbaumodul Lateinische Literaturwissenschaft 
(Prosa/Poesie, Hauptfach) (LAT-M 102a) 

- Aufbaumodul Lateinische Sprachpraxis 
(LAT-M 302) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 270 
davon: 
1. Präsenzzeit: 6 SWS = 90 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 9 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / LP Studienleistungen 
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Std. 

1 P Hauptseminar Lateinische Literatur (Poesie) 2 6 Referat (ca. 45 Min.) 
2 P Vorlesung Lateinische Literatur (Poesie) 2 2  
3 P Übung Interpretation  

Lateinische Literatur (Poesie) 
2 1  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / The-
ma / Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Nr. 12.1 Hauptse-
minar Lateinische 
Literatur (Poesie) 

Seminararbeit ca. 20 Seiten  
(auf der Grundlage 

des Referats) 

Abgabe bis 
zum Beginn 
der nächsten 
Vorlesungs-

zeit 

3/4 

2 Nr. 12.2 Vorlesung 
Lateinische Litera-
tur (Poesie) 

Klausur 90 Minuten letzte Woche 
der Vorle-
sungszeit 

1/4 

14. Bemerkungen:  

• Für Lehramt und für B.A. 2. HF:  
additive Modulprüfung aus zwei studienbegleitenden Teilleistungen zum Nachweis unter-
schiedlicher Kompetenzen:   
1. Methodenkompetenz: literaturwissenschaftliches Arbeiten (Nr. 13.1)  
2. Fachkompetenz: literaturgeschichtliche Kenntnisse (Nr. 13.2). 

• Für B.A. 1. HF: keine Modulnote.  
Die als Modulprüfung angeführten Leistungsnachweise sind lediglich als unbenotete Studienle-
istungen zu erbringen. Um bei späterem Wechsel des Studienabschlusses eine problemlose 
Anerkennung dieses Moduls für Lehramt oder B.A. 2. HF zu ermöglichen, werden dennoch 
Einzelnoten ausgewiesen und vorsorglich erfasst. 
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LAT-M 201 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Lateinische Lektürepraxis 
Basic Module Latin Reading  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Sprachliche und inhaltliche Erfassung je eines 
Werkes oder Werkausschnittes eines lateinischen 
Prosaikers und eines lateinischen Dichters (Text 
A, B) in einem für Studienanfänger angemesse-
nen Schwierigkeitsgrad, 

- begleitete Lektüre und einführende Anleitung zur 
eigenständigen Lektüre. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur eigenständi-
gen Lektüre, gestützt auf einführende Anleitung 
und Begleitung, 

- Ausdauer beim Durcharbeiten lateinischer Origi-
naltexte. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache 
mindestens auf dem Niveau des Latinums 

b) verpflichtende Nachweise:  

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF, NF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 oder 2 SWS = 60 oder 30 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 120 oder 150 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung Lektüre Prosa (Text A) 2 3  
2 P Übung 

oder 
Selbststudium 

Lektüre Poesie (Text B) 2 
oder 

0 

3  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre Portfolio mit 
semesterbeglei-
tend dokumen-

tiertem Leis-
tungsfortschritt 

siehe unter Nr. 14. siehe unter 
Nr. 14. 

 

14. Bemerkungen:  
Portfolio: 
1. Lerntagebuch mit Nachweis der 120 oder 150 Std. Selbststudium zur Selbstreflexion  

(eigene Lektüre)  Vorlage bis zum Abschluss der letzten Teilleistung 2.-5. 
2. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
3. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
4. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
5. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.)  2.-5. jeweils semesterbegleitend 

Modulnote: keine 
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LAT-M 202a 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Lektürepraxis 
Advanced Module Latin Reading  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Sprachliche und inhaltliche Erfassung je eines 
Werkes oder Werkausschnittes eines lateinischen 
Prosaikers und eines lateinischen Dichters (Text A, 
B) von mittlerem Schwierigkeitsgrad, 

- begleitete Lektüre und Anleitung zur eigenständi-
gen Lektüre auch größerer Textmengen. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur eigenständi-
gen Lektüre und Bewältigung auch größerer 
Textmengen in lateinischer Prosa und Dichtung, 
gestützt auf einführende Anleitung und Beglei-
tung, 

- Ausdauer beim Durcharbeiten lateinischer Origi-
naltexte. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache, 
Lektüreerfahrung 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Lateinische Lektürepraxis (LAT-M 201) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.-4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 0 bis 4 SWS = 0 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): je nach Wahl der Studiennachweise 120 
bis 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Prosa oder Poesie 
(Text A) 

2 
oder 

0 

3  

2 P Übung Lektüre Poesie oder Prosa 2 3  
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oder 
Selbststudium 

(Text B) oder 
0 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre Portfolio mit 
semesterbeglei-
tend dokumen-

tiertem Leis-
tungsfortschritt 

siehe unter Nr. 14. siehe unter 
Nr. 14. 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Portfolio: 
1. Lerntagebuch mit Nachweis der 120 bis 180 Std. Selbststudium zur Selbstreflexion  

(eigene Lektüre)  Vorlage bis zum Abschluss der letzten Teilleistung 2.-5. 
2. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
3. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
4. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
5. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.)  2.-5. jeweils semesterbegleitend 
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LAT-M 203 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Lektürepraxis I (Prosa) 
Advanced Module Latin Reading I (Prose) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Sprachliche und inhaltliche Erfassung zweier Wer-
ke oder Werkausschnitte lateinischer Prosaiker 
(Text A, B) von mittlerem Schwierigkeitsgrad, 

- begleitete Lektüre und Anleitung zur eigenständi-
gen Lektüre auch größerer Textmengen in Prosa. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur eigenständi-
gen Lektüre und Bewältigung auch größerer 
Textmengen in lateinischer Prosa, gestützt auf ein-
führende Anleitung und Begleitung, 

- Ausdauer beim Durcharbeiten lateinischer Origi-
naltexte. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: - Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache 
- Lektüreerfahrung 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Lateinische Lektürepraxis (LAT-M 201) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.-5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 0 bis 4 SWS = 0 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): je nach Wahl der Studiennachweise 120 
bis 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Prosa (Text A) 2 
oder 

0 

3  

2 P Übung 
oder 

Lektüre Prosa (Text B) 2 
oder 

3  
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Selbststudium 0 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre Portfolio mit 
semesterbeglei-
tend dokumen-

tiertem Leis-
tungsfortschritt 

siehe unter 
Nr. 14. 

siehe unter 
Nr. 14. 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Portfolio: 
1. Lerntagebuch mit Nachweis der 120 bis 180 Std. Selbststudium zur Selbstreflexion  

(eigene Lektüre)  Vorlage bis zum Abschluss der letzten Teilleistung 2.-5. 
2. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
3. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
4. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
5. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.)  2.-5. jeweils semesterbegleitend 
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LAT-M 204 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Lektürepraxis II (Poesie) 
Advanced Module: Latin Reading  II (Poetry) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Sprachliche und inhaltliche Erfassung zweier Wer-
ke oder Werkausschnitte lateinischer Dichter (Text 
A, B) von mittlerem Schwierigkeitsgrad,  

- begleitete Lektüre und Anleitung zur eigenständi-
gen Lektüre auch größerer Textmengen in Poesie. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur eigenständi-
gen Lektüre und Bewältigung auch größerer 
Textmengen in lateinischer Dichtung, gestützt auf 
einführende Anleitung und Begleitung, 

- Ausdauer beim Durcharbeiten lateinischer Origi-
naltexte. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache, 
Lektüreerfahrung 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Lateinische Lektürepraxis (LAT-M 201) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.-5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 0 bis 4 SWS = 0 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): je nach Wahl der Studiennachweise 120 
bis 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Poesie (Text A) 2 
oder 

0 

3  

2 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Poesie (Text B) 2 
oder 

0 

3  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prü-
fung 

Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre Portfolio mit 
semesterbe-
gleitend do-

kumentiertem 
Leistungsfort-

schritt 

siehe unter Nr. 14. siehe unter 
Nr. 14. 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Portfolio: 
1. Lerntagebuch mit Nachweis der 120 bis 180 Std. Selbststudium zur Selbstreflexion  

(eigene Lektüre)  Vorlage bis zum Abschluss der letzten Teilleistung 2.-5. 
2. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
3. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
4. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
5. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.)  2.-5. jeweils semesterbegleitend 
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LAT-M 205 
 

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Lateinische Lektürepraxis 
In-Depth Module Latin Reading  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Sprachliche und inhaltliche Erfassung je eines 
Werkes oder Werkausschnittes eines lateinischen 
Prosaikers und eines lateinischen Dichters (Text A, 
B) von anspruchsvollerem Schwierigkeitsgrad, 

- begleitete Lektüre und Anleitung zur eigenstän-
digen Lektüre umfangreicher Textmengen. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur eigenständi-
gen Lektüre und Bewältigung umfangreicherer 
Textmengen in lateinischer Prosa und Dichtung, 

- Ausdauer beim Durcharbeiten lateinischer Origi-
naltexte. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache 
und Lektüreerfahrung 

b) verpflichtende Nachweise: - Aufbaumodul Lateinische Lektürepraxis I (Prosa) 
(LAT-M 203) 

- Aufbaumodul Lateinische Lektürepraxis II (Poesie) 
(LAT-M 204) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 120-180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 0 bis 4 SWS = 0 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): je nach Wahl der Studiennachweise 120 
bis 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Prosa (Text A) 2 
oder 

0 

3  
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2 P Übung 
oder 
Selbststudium 

Lektüre Poesie (Text B) 2 
oder 

0 

3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre Portfolio mit 
semesterbeglei-
tend dokumen-

tiertem Leis-
tungsfortschritt 

siehe unter Nr. 14. siehe unter 
Nr. 14. 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Portfolio: 
1. Lerntagebuch mit Nachweis der 120 bis 180 Std. Selbststudium zur Selbstreflexion  

(eigene Lektüre)  Vorlage bis zum Abschluss der letzten Teilleistung 2.-5. 
2. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
3. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
4. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.) 
5. Test (30 Min.) oder mündl. Beitrag (20 Min.)  2.-5. jeweils semesterbegleitend 
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LAT-M 301 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Lateinische Sprachpraxis 
Basic Module Latin Language  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Wiederholung und Einübung grundlegender 
Kenntnisse der lateinischen Grammatik; Techni-
ken der Übersetzung einfacherer lateinischer Tex-
te (meist Prosa) ins Deutsche, 

- Hinführung zur Übersetzung deutscher Texte ins 
Lateinische auf einem für Studienanfänger geeig-
neten Anforderungsniveau. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Übersetzung 
deutscher Texte ins Lateinische und lateinischer 
Texte ins Deutsche auf einem für Studienanfänger 
geeigneten Anforderungsniveau, 

- Kompetenz, die Regeln der lateinischen Gramma-
tik bei der Übersetzung ins Lateinische korrekt 
anzuwenden. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: - Angemessene Kenntnisse der lateinischen Spra-
che 

- Kenntnisse grundlegender grammatikalischer 
Regeln mindestens auf dem Niveau des Latinums 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 6 SWS = 90 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 60 Std. 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzung D L Unterstufe 2 2 Übungsklausur (freiwillig) 
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2 P Übung Übersetzung L D Unterstufe 2 2 Übungsklausur (freiwillig) 
3 P Übung Übersetzung L-D oder D-L 

Unterstufe 
2 1  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Übersetzung  
L-D oder D-L 
(Nr. 12.3)  
nach stud. Wahl 

Klausur 90 Minuten 3. bis 1. Woche 
vor Ende der Vor-

lesungszeit 

 

14. Bemerkungen:  
Angeboten werden inhaltlich unterschiedliche Typen von Übersetzungskursen (vgl. hierzu die An-
gaben im Vorlesungsverzeichnis). 
Modulnote: keine 
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LAT-M 301a 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Lateinische Sprachpraxis (Nebenfach) 
Basic Module Latin Language  (minor course) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Wiederholung und Einübung grundlegender 
Kenntnisse der lateinischen Grammatik, 

- Techniken der Übersetzung einfacherer lateini-
scher Texte (meist Prosa) ins Deutsche, 

- Hinführung zur Übersetzung deutscher Texte ins 
Lateinische auf einem für Studienanfänger geeig-
neten Anforderungsniveau. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Übersetzung 
deutscher Texte ins Lateinische und lateinischer 
Texte ins Deutsche auf einem für Studienanfänger 
geeigneten Anforderungsniveau, 

- Kompetenz, die Regeln der lateinischen Gramma-
tik bei der Übersetzung ins Lateinische korrekt 
anzuwenden. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: - Angemessene Kenntnisse der lateinischen Spra-
che, 

- Kenntnisse grundlegender grammatikalischer 
Regeln mindestens auf dem Niveau des Latinums 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 6 SWS = 90 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 60 Std. 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzung D L Unterstufe 2 2 Übungsklausur (freiwillig) 
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2 P Übung Übersetzung L D Unterstufe 2 2 Übungsklausur (freiwillig) 
3 P Übung Übersetzung L-D oder D-L 

Unterstufe 
2 1  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Übersetzung L-D  
nach stud. Wahl 

Klausur 90 Minuten letzte oder vorletz-
te Woche der Vor-

lesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Angeboten werden inhaltlich unterschiedliche Typen von Übersetzungskursen (vgl. hierzu die An-
gaben im Vorlesungsverzeichnis). 
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LAT-M 302 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lateinische Sprachpraxis 
Advanced Module: Latin Language  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Vertiefung der Kenntnisse der lateinischen 
Grammatik; Einblick in die lateinische Stilistik, 

- Einüben der Techniken der Übersetzung lateini-
scher Texte (Prosa und Poesie) von mittlerem 
Schwierigkeitsgrad ins Deutsche, 

- Übersetzung zusammenhängender deutscher 
Texte ins Lateinische auf einem mittleren Anfor-
derungsniveau. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Übersetzung 
lateinischer Texte (Prosa und Poesie) von mittle-
rem Schwierigkeitsgrad ins Deutsche und deut-
scher Texte von mittlerem Anforderungsniveau 
ins Lateinische,  

- Kompetenz, die Regeln der lateinischen Gramma-
tik bei der Übersetzung ins Lateinische korrekt 
anzuwenden. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Angemessene Kenntnisse der lateinischen Sprache, 
Beherrschung der Anwendung lateinischer Gram-
matikregeln und Kompetenz zur Übersetzung ins 
Lateinische und aus dem Lateinischen 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Lateinische Sprachpraxis (LAT-M 301) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.-4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180  
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / Lehrform Themenbereich / Thema SWS / LP Studienleistungen 
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WP / 
W 

Std. 

1 P Übung Übersetzung D L Mittelstufe 2 3  
2 P Übung Übersetzung L D Mittelstufe 2 3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Übersetzung  
L D und D L 

Klausur 120 Minuten in der Regel* 
2. Woche vor Be-
ginn der neuen 
Vorlesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen:  

• Für B.A.:  
Modulprüfung mit Modulnote wie unter Nr. 13.beschrieben. 

• Für Lehramt:  
Die Modulprüfung ist als lediglich unbenotete Studienleistung zu absolvieren. Um bei späterem 
Wechsel des Studienabschlusses eine problemlose Anerkennung dieses Moduls als B.A.-Modul 
zu ermöglichen, wird dennoch eine Note ausgewiesen und vorsorglich erfasst. 

* Eine allgemeingültige Angabe ist angesichts der unterschiedlich vor Beginn des Sommersemesters 
liegenden Osterfeiertage bzw. -ferien nicht möglich. 
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LAT-M 303 
 

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Lateinische Sprachpraxis I (L-D) 
Specialization Module Latin Language I (L-G) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Behandlung auch schwieriger Phänomene der 
lateinischen Grammatik,  

- vertiefter Einblick in die lateinische Stilistik,  
- vertieftes Einüben der Techniken der Übersetzung 
lateinischer Texte (Prosa und Poesie) von höherem 
Schwierigkeitsgrad ins Deutsche. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Übersetzung 
lateinischer Texte (Prosa und Poesie) von höherem 
Schwierigkeitsgrad ins Deutsche, 

- Kompetenz, die Regeln der lateinischen Gramma-
tik bei der Übersetzung korrekt anzuwenden. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Sehr gute Kenntnisse der lateinischen Sprache und 
Übersetzungserfahrung 

b) verpflichtende Nachweise: Aufbaumodul Lateinische Sprachpraxis (LAT-M 302) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 2 Std. bis 4 SWS = 2 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): entsprechend dem individuellen Bedarf 
120 bis 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzung L D Oberstufe 2 3 Übungsklausuren (freiwillig) 
2 P Übung Übersetzung L D Oberstufe 2 3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
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geben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Übersetzung L D Klausur 90 Minuten 3. bis 1. Woche 
vor Ende der Vor-

lesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen:  
Angeboten werden inhaltlich unterschiedliche Typen von Übersetzungskursen (Nr. 12.1 und 
Nr. 12.2); vgl. hierzu die Angaben im Vorlesungsverzeichnis. 
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LAT-M 304 
 

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Lateinische Sprachpraxis II (D
L) 
Specialization Module Latin Language II (G-L) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Dr. Andreas Hagmaier, Dr. Rainer Held 

3. Inhalte des Moduls: - Behandlung auch schwieriger Phänomene der 
lateinischen Grammatik,  

- vertiefter Einblick in die lateinische Stilistik,  
- Einblick in die lateinische Phraseologie und Syno-
nymik,  

- Übersetzung zusammenhängender deutscher 
Texte ins Lateinische auf einem höheren Anforde-
rungsniveau. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Übersetzung 
zusammenhängender deutscher Texte ins Lateini-
sche auf einem höheren Anforderungsniveau, 

- Kompetenz, die Regeln der lateinischen Gramma-
tik bei der Übersetzung ins Lateinische korrekt 
anzuwenden. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Sehr gute Kenntnisse der lateinischen Sprache, 
deren Regelwerk und Stilistik sowie Übersetzungs-
erfahrung  

b) verpflichtende Nachweise: Aufbaumodul Lateinische Sprachpraxis (LAT-M 
302) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 2 Std 4 SWS = 2 bis 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung und Vorbereitung): 
entsprechend dem individuellen Bedarf 120 bis 
180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 
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1 P Übung Übersetzung D L Oberstufe 2 3 Übungsklausuren 
(freiwillig) 

2 P Übung Übersetzung D L Oberstufe 2 3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

 Übersetzung D L Klausur 90 Minuten 3. bis 1. Woche 
vor Ende der Vor-

lesungszeit 

1/1 

14. Bemerkungen: 
Angeboten werden inhaltlich unterschiedliche Typen von Übersetzungskursen (Nr. 12.1 und 
Nr. 12.2); vgl. hierzu die Angaben im Vorlesungsverzeichnis.  
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LAT-M 402 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Sprache und Literatur 
Basic Module: Greek Language and Literature 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: - Grundlagen der griechischen Sprache (Morpholo-
gie, Syntax, Wortschatz);  

- Einblick in die Literatur, Philosophie, Geschichte 
und Kultur der griechischen Antike 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit, griechische Ori-
ginaltexte von mittlerem sprachlichen Schwierig-
keitsgrad in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfas-
sen und zu übersetzen. 

(Schlüsselqualifikationen: Text- und Fachkompe-
tenz, Sprach- und Performanzkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit (inkl. Prüfungsvorbereitung und Prü-
fung): 180 Std. 
   oder 
2. Selbststudium: entsprechend dem individuellen 
Bedarf 180 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Übung Griechische Sprache 6 3  
2 P Übung Griechische Literatur / Kultur 6 3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 
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Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Um-
fang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Griechischkenntnisse 
(Sprache, Literatur) 

Klausur 90 Minuten gegen Ende der 
Lehrveranstaltung 

Nr. 12.1 oder 
Nr. 12.2 

(3. bis 1. Woche 
vor Ende der Vor-

lesungszeit) 

 

14. Bemerkungen:  
Alternativ möglich ist natürlich der Nachweis des staatlichen Graecum, erworben an einem ministe-
riell authorisierten Gymnasium. 
Für die Fortführung im Regensburger M.A.-Studiengang ist der Nachweis des staatlichen Graecum 
Voraussetzung. 
Modulnote: keine 
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LAT-M 403 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Sprache und Literatur 
Advanced Module Greek Language and Literature 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: - Erwerb von Kenntnissen in griechischer Literatur 
(-wissenschaft und -geschichte),  

- Einübung von Methoden der Interpretation grie-
chischer Texte etwa unter Berücksichtigung ihrer 
Nachwirkung in der lateinischen Literatur, 

- 
. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Fähigkeit zur Erschließung 
und Interpretation griechischer Texte. 

(Schlüsselqualifikationen: Analytische Kompetenz, 
Text- und Fachkompetenz, Methodenkompetenz, 
Sozialkompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Gute Kenntnisse der Griechischen Sprache und 
Literatur  

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Griechische Sprache und Literatur 
(LAT-M 402 oder staatliches Graecum) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. und 2. HF) 
Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Semester angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.-4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS = 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 90 Std. 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Proseminar Griechische Literatur 2 3 Referat (freiwillig) 
2 P Vorlesung Griechische Literatur 2 2 Klausur (90 Min.) 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
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13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

      

14. Bemerkungen:  
Modulnote: keine 
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LAT-M 501 
 

1. Name des Moduls: Basismodul Antike Kulturwissenschaft 
Basic Module Cultural Studies of Antiquity 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Jan Beck 

3. Inhalte des Moduls: - Überblick über die Kultur der Antike, 
- Teilnahme an einer Exkursion zu einer Stätte der 
Antike,  

- Einblick in wichtige Themenfelder der Klassischen 
Archäologie und Alten Geschichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

- Studierende haben die Kompetenz zur interdiszip-
linären Begegnung mit und zur gezielten Einbe-
ziehung von Nachbardisziplinen der lateinischen 
Philologie. 

(Schlüsselqualifikation: Analytische Kompetenz) 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse:  

b) verpflichtende Nachweise:  

6. Verwendbarkeit des Moduls: - Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 
- Lehramt (Latein) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal pro 
Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 (6) SWS = 60 (90) Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 90 (60) Std. 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung 
oder 
Übung 

Klassische Archäologie 2 2  

2 P Vorlesung 
oder 
Übung 

Alte Geschichte 2 2  

3 P Exkursion * 
(mit Exkursi-
onsseminar) 

Stätten, Denkmäler der Anti-
ke oder Museen mit Anti-
kenbezug 

mind. 
1 Tag 

(2) 

1 - Anwesenheit * 
- (evtl. Referat, freiwillig) 
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
geben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 besuchte Veranstal-
tungen Nr. 12.1-3 

Essay ca. 20 Seiten Abgabe bis zum 
Beginn der neuen 

Vorlesungszeit 

 

14. Bemerkungen:  
Nur für B.A.:   
Ersatzweise möglich ist auch für einen der Modulbestandteile Nr. 12.1 oder Nr. 12.2 die Ring-
vorlesung des Klassikzentrums oder eine thematisch bezogene Lehrveranstaltung aus z.B. 
Philosophie, Theologie/Patristik oder Indogermanistik. 

Modulnote: keine. 
 
* Exkursion: Dauer mindestens 1 Exkursionstag.  
Lernziel ist die autoptische Erfassung in situ, dreidimensional und in Relation zu anderen Objekten 
oder der Topographie. Dies ist nur durch persönliche Anwesenheit möglich, wie es selbstverständ-
lich sein sollte. 
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LAT-M 701 
 

1. Name des Moduls: Wahlveranstaltungen 
Elective Module 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Latein) 
Prof. Dr. Jan Beck 

3. Inhalte des Moduls: Exemplarische Vertiefung der Kenntnisse und Fer-
tigkeiten im Bereich der Sprachen, Literatur, Kultur 
und Rezeption der Antike aus den Lehrveranstal-
tungen des Fachs gemäß Ankündigungen im Vor-
lesungsverzeichnis und nach Wahl der Studieren-
den 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Vgl. die Angaben zu den Modulen, denen die ge-
wählten Veranstaltungen jeweils zugeordnet sind. 
Die eigenständige Auswahl trägt zur Optimierung 
der Selbstorganisation der Studierenden bei und 
stärkt deren Selbständigkeit 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Vgl. die Angaben zu den Modulen, denen die ge-
wählten Veranstaltungen jeweils zugeordnet sind 

b) verpflichtende Nachweise: Vgl. die Angaben zu den Modulen, denen die ge-
wählten Veranstaltungen jeweils zugeordnet sind 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor (Lateinische Philologie 1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Die Veranstaltungen werden mindestens einmal 
pro Jahr angeboten 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1-2 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.-6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 bis 6 SWS = 60 bis 90 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung): 60 bis 90 Std. 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P Praktikum 
oder 
Lehrveran-
staltung 

Lateinische / antike Sprache, 
Literatur, Kultur, Rezeption 

2 3  
 
freiwillige Leistung zur 
Übung 

2 P Lehrveran-
staltung 

Lateinische / antike Sprache, 
Literatur, Kultur, Rezeption 

2 2 freiwillige Leistung zur 
Übung 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrver-
anstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls ver-
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geben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Um-
fang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

      

14. Bemerkungen:  
Freiwillige Leistungen zur Übung, Ergänzung und Vorbereitung auf notenrelevante Pflichtleistungen 
anderer Module; Möglichkeit zur Überprüfung des eigenen Leistungsstandes und zur Selbstreflexi-
on. 
Ersatzweise angerechnet werden bis zu 4 LP des höherwertigen Lehramtsmoduls LAT-M 401 (Mo-
dul aus dem Modulkatalog für den Lehramtsstudiengang) statt des B.A.-Moduls LAT-M 402 sowie 
3 LP aus den höherwertigen Modulen LAT-M 106 und LAT-M 107 anstelle der Module LAT-M 104 
und LAT-M105. 
Angesichts des heterogenen Charakters des Moduls und der Möglichkeit der Auswahl der Bestand-
teile nach individuellen Vorlieben oder Bedürfnissen wird keine Modulprüfung ausgewiesen. 
Modulnote: keine 
 


